
100 Jahre Gewerbeverein Egnach

Der Gewerbeverein Egnach (GVE) kann
dieses Jahr bereits sein 100jähriges
Bestehen feiern. Die Gründungsver-
sammlung fand am 14. April 1913 statt.
22 Mitglieder schlossen sich damals
zusammen. Heute zählt der Gewerbe-
verein Egnach 142 Mitglieder. Diese
kommen aus den unterschiedlichsten
Bereichen, wie aus der Industrie, aus
dem Baugewerbe und Detailhandel so-
wie aus dem Dienstleistungssektor,
dem Bank- und Versicherungswesen
und aus der Gastronomie. Ebenfalls
unter den Mitgliedern sind verschiede-
ne Heime vertreten.

Ausgezeichnete Plattform
Der Verein setzt sich für ein starkes
regionales Gewerbe ein und fördert
wirtschaftliche und politische Interes-
sen seiner Mitglieder. Dieser bietet eine
ausgezeichnete Plattform für den Aus-
tausch von Informationen an. Zudem
versteht sich der Gewerbeverein Eg-
nach als Bindeglied zu den Behörden
und dem Thurgauer Gewerbeverband
(TGV).

Gutes Netzwerk
Neue Firmen profitieren von einem
guten Netzwerk, um ihren Betrieb

schnell bekannt zu machen. Die beste
Gelegenheit dafür bildet die Gewa,
welche im Acht-Jahres-Turnus durch-
geführt wird und weitum bekannt ist.
Diese hat sich als ein riesiges Volksfest
etabliert. Die weit über 100 Aussteller
nutzen diesen Anlass jeweils als opti-
male Gelegenheit, den Kundenkontakt
zu pflegen und zu fördern. Dabei kön-
nen sie ihre Dienstleistungen, Produk-
te und Neuheiten in einem besonderen
Rahmen präsentieren.

Gewerbler-Apéros
Zu den weiteren Aktivitäten des GVE

zählen die regelmässigen Gewerbler-
Apéros mit Betriebsführungen, um die
Arbeitsplätze vorzustellen und hinter
die Kulissen zu schauen. An der HV
werden die Sachgeschäfte behandelt,
Informationen weitergegeben und aus-
getauscht.
Das 100-Jahr-Jubiläumsfest vom ver-
gangenen Samstag bildete das High-
light des Vereinsjahres und zementier-
te eine gute Basis für das nächste Jahr-
hundert.

Andrea Meier, Präsidentin
des Gewerbevereins Egnach

Für ein starkes regionales Gewerbe

Grosse Wertschätzung von kantonaler Seite: Hansjörg Brunner, Präsident des Thurgauer
Gewerbeverbands, überreichte Andrea Meier, Präsidentin des Gewerbevereins Egnach, an
der Jubiläumsfeier eine Urkunde. Bild: Trudi Krieg

Das Egnacher Gewerbe traf sich vor der Rietzelghalle zum Jubiläumsapéro. Auch
Gemeindeammann Stephan Tobler gehörte zu den Gratulanten. Bild: Trudi Krieg
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Der Gewerbeverein Egnach feierte
am vergangenen Samstag mit 180
Gästen sein 100-Jahr-Jubiläum in der
Rietzelghalle. Rolf Blust stellte dabei
seine Jubiläumsschrift vor.

Nach dem Kavallerieverein, der Elektra
Egnach und der Elektra Winden feierte
am Samstag der vierte Egnacher Verein
seinen 100. Geburtstag in diesem Jahr
– der Gewerbeverein. Ein besonders
schöner Spätsommerabend liess schon
beim von der Gemeinde gesponserten
Apéro im Freien feierliche Stimmung auf-
kommen. Drinnen war festlich aufge-
tischt. Die Junior Strings stimmten unter
der Leitung von Regula Tòszeghi musi-
kalisch auf den Abend ein mit irischen
Stücken, einem Menuett von Mozart und
mit «Herbst» aus den vier Jahreszeiten
von Vivaldi.

Bahnbrechende Ideen vor 100 Jahren
Die Präsidentin Andrea Meier konnte 180
Gäste begrüssen. Ausser den Gewer-
betreibenden aus Egnach nahmen Ver-
treter von Nachbarvereinen und von Be-
hörden am Fest teil. Unter den Gratulan-

ten waren auch Hansjörg Brunner,
Präsident des Thurgauer Gewerbever-
bands, und Stephan Tobler, Gemeinde-
ammann von Egnach. Ohne dies von-
einander zu wissen, hatten beide für ihre
Grussworte die gleichen Zitate eines
Mannes ausgewählt, der für das letzte
Jahrhundert bahnbrechende Ideen in
die Gesellschaft einbrachte: Henry Ford.
Der Automobilhersteller und Gründer der
Ford Company hatte vor gut 100 Jahren
die Fliessbandtechnik im Automobilbau
perfektioniert und damit ein neues in-
dustrielles und wirtschaftliches Zeitalter
eingeläutet.

Zusammenarbeit ist der Erfolg
«Zusammenkunft ist ein Anfang. Zusam-
menhalt ist ein Fortschritt. Zusammen-
arbeit ist der Erfolg.» Diese Weisheit pas-
se bestens zum 100-Jahr-Jubiläum,
fand Brunner. Vor 100 Jahren habe im
«Rössli» Neukirch eine Zusammenkunft
von 22 geschäftstüchtigen Gewerblern
stattgefunden. Deren Zielsetzung sei ge-
wesen, mit Zusammenhalt die gemein-
samen Interessen zu wahren und durch
Zusammenarbeit den gemeinsamen Er-
folg anzustreben. Bis heute habe sich
nichts an diesen Hauptgrundsätzen ge-
ändert. Zur Feier des Tages überreich-
te er Andrea Meier eine Urkunde vom
Thurgauer Gewerbeverband.

Arbeitsplätze in Kleinbetrieben
Stephan Tobler hob die Bedeutung der
KMU-Betriebe hervor. Schweizweit sei-
en etwa zwei Drittel aller Arbeitsstellen
im KMU-Bereich. In Egnach befinden
sich alle 1600 Arbeitsstellen in kleinen
und mittleren Unternehmen: «Wer Ar-
beitsplätze schafft, ist auch sozial.» Der
Gewerbeverein habe als Dach dafür ge-
sorgt, dass sich ein starkes Gewerbe
entwickeln konnte. Er verwies auf die
Gewerbeausstellungen, von denen viel
Kraft ausgingen.

Broschüre von Rolf Blust
Die Broschüre von Rolf Blust lag druck-
frisch bereit für die Vereinsmitglieder.
Der Dorfhistoriker erzählte am Abend
selber in einer Zeitreise vom Dorfleben
in Egnach im Jahr 1913, als es noch kei-
ne Verkehrsverbindungen gab, aber
auch keinen Grund, das Dorf zu verlas-

sen, weil alles da war, von den Lebens-
mittelläden über Hutmacher, Metzger,
Käser, Schreiner, Wirtschaften, Bauge-
schäften, Uhrmachern bis zu Drogerien
und Papeterien. Der spannende Erzähl-
bogen spannte sich bis zur Gegenwart
mit Ausblick auf die Zukunft.

Festlicher Rahmen
Das Duo «Heisse Tasse» hatte schon
beim Apéro als Securitaswächter die

Aufmerksamkeit auf sich gezogen, dann
wieder als Servicehilfe. Zu guter Letzt
verblüffte es mit seinen Verwandlungs-
künsten auf der Bühne. Das Team Ae-
robic vom TV Neukirch zeigte sein Kön-
nen mit der Vorführung, mit der es am
Eidgenössischen Turnfest erfolgreich
war. Zwischendurch servierten die Da-
men vom Turnverein Neukirch immer
wieder Köstlichkeiten aus der «Seelust»-
Küche. Trudi Krieg

Gratulationen und Jubiläumsschrift

Dorfhistoriker Rolf Blust erzählte in einer
Zeitreise vom Dorfleben in Egnach vor 100
Jahren. Bilder: Trudi Krieg

Die Junior Strings unter der Leitung von Regula Tòszeghi stimmten die Festgemeinde
musikalisch auf das Jubiläum ein.

Das Team Aerobic vom TV Neukirch begeisterte die geladenen Gäste mit der Vorführung,
mit welcher es am Eidgenössischen Turnfest erfolgreich war.
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